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Zitat von PaPo

Deutlicher wird es u.U. bei Transsexuellen i.e.S.: Mit männlichen Pronomen für einen
Transmann affirmiert man dessen Männlichkeit. Diese Affirmation zu verlangen, kann
aber im krassen Kontrast zur Überzeugung desjenigen gehen, dem diese Affirmation
abverlangt wird, und der Männer rein biologisch definiert (was absolut legitim ist, egal
wie 'doof' man das selbst findet). Da gibt es kein allgemeingültiges Gebot (das nur aus
dem Minimalkonsens unserer Gesellschaft, der fdGO bzw. unseren Grundrechten
hervorgehen kann) des Respekts [sic!], sondern lediglich eines der Toleranz.
Affirmation ist aber mehr als Toleranz und kann daher vielleicht (q.e.d.) individuell
wünschenswert sein, schuliches Ziel ist aber Gemeisnchaftsfähigkeit i.S.v. Toleranz in
einer pluralistischen Gesellschaft, nicht die Affirmation der Selbstwahrnehmung-
/definition, Lebensentwürfe u.ä. aller Mitmenschen.

Nö. Eine trans Person ständig mit dem falschen Geschlechtsmarker anzusprechen, ist ein
Angriff auf deren Menschenwürde. Du kannst ja denken, dass der trans Mann eine Frau ist, du
wirst das auch allgemein äußern dürfen, ihm gegenüber wirst du bei Verwendung weiblicher
Pronomen aber sehr schnell Probleme bekommen, siehe auch den Eilbeschluss vom LG
Frankfurt (18.07.2024, Az. 2-03 O 275/24). Dieser wurde zwar am Ende wegen eines
Verfahrensfehlers aufgehoben, die Begründung an sich steht aber.
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